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Bibellektion von Sonntag den 30.07.2023	      	

	 	

	 Thema: LIEBE 
	 	  

Goldener Text:  Jeremia 31: 3	 Der HERR ist mir erschienen von fern: Ich habe dich je  

	 	 	 	 	 und je geliebt; darum habe ich dich zu mir gezogen aus 	

	 	 	 	 	 lauter Güte. 
	  

Wechselseitiges Lesen: 1.Johannes 4: 7, 8, 10, 11; 5. Mose 7: 9, 13 

7 	 Geliebte, lasst uns einander lieben; denn die Liebe ist von Gott, und wer liebt, der ist 	

	 von Gott geboren und kennt Gott. 

8 	 Wer nicht liebt, der kennt Gott nicht; denn Gott ist Liebe. 

10 	 Darin besteht die Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt 	

	 hat und seinen Sohn gesandt hat als Sühnopfer für unsere Sünden. 

11 	 Geliebte, wenn Gott uns so geliebt hat, dann sollen auch wir einander lieben. 

9 	 So sollst du nun wissen, dass der Herr, dein Gott, ein Gott ist, ein treuer Gott, der denen, 

	 die ihn lieben und seine Gebote halten, den Bund und die Barmherzigkeit hält bis ins 	

	 tausendste Glied, 

13 	 und wird dich lieben, segnen und mehren, 

Ich lese aus der Bibel. 

1.)  Johannes 3: 16 
16 	 Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einziggeborenen Sohn gab, damit 

	 alle, die an ihn glauben, nicht verloren gehen, sondern das ewige Leben haben. 

2.) Matthäus  4: 23  

23 	 Und Jesus ging in ganz Galiläa umher, lehrte in ihren Synagogen und predigte das 	 	

	 Evangelium vom Reich und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen im Volk. 

3.)  Lukas  17: 12-19 
12 	 Und als er in ein Dorf kam, begegneten ihm zehn aussätzige Männer, die standen  

	 etwas entfernt 

13 	 und riefen mit lauter Stimme: »Jesus, Meister, erbarm dich über uns!«  

14 	 Und als er sie sah, sagte er zu ihnen: »Geht hin und zeigt euch den Priestern!« Und es 	

	 geschah, indem sie hingingen, wurden sie rein. 

15 	 Einer aber unter ihnen kehrte um, als er sah, dass er geheilt war, und pries Gott mit 	 	

	 lauter Stimme, 

16 	 fiel zu seinen Füßen auf sein Angesicht und dankte ihm. Und das war ein Samariter. 

17 	 Jesus aber antwortete: »Sind nicht die Zehn rein geworden? Wo sind denn die Neun? 

18 	 Hat sich sonst keiner gefunden, der wieder umkehrte, um Gott die Ehre zu geben, außer 	

	 diesem Fremden?« 
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19 	 Und er sagte zu ihm: »Steh auf, geh hin; dein Glaube hat dich geheilt.« 

4.)    Johannes  8: 58 (bis :) 

58 	 Jesus sagte zu ihnen: 

5.) Matthäus 5: 43-48  
43 	 Ihr habt gehört, dass gesagt wurde: Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen  

	 Feind hassen. 

44 	 Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde, segnet, die euch fluchen, tut denen Gutes, die 	

	 euch hassen, betet für die, die euch beleidigen und verfolgen, 

45 	 damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel seid; denn er lässt seine Sonne aufgehen über 	

	 die Bösen und über die Guten und lässt es regnen über die Gerechten und  

	 die Ungerechten. 

46 	 Denn wenn ihr liebt, die euch lieben, was für eine Belohnung erwartet ihr? Tun nicht 		

	 dasselbe auch die Zöllner? 

47 	 Und wenn ihr nur eure Brüder grüßt, was tut ihr Besonderes? Tun das nicht auch  

	 die Zöllner? 

48 	 Darum sollt ihr vollkommen sein, so wie euer Vater im Himmel vollkommen ist.« 

6.) Lukas  7: 36-50 
36 	 Es bat ihn aber einer der Pharisäer, mit ihm zu essen. Und er ging ins Haus des Pharisäers 

	 hinein und setzte sich zu Tisch. 

37 	 Und sieh, eine Frau war in der Stadt, die war eine Sünderin. Als die vernahm, dass er im 	

	 Haus des Pharisäers zu Tisch war, brachte sie ein Alabasterfläschchen mit Salböl 

38 	 und trat von hinten an seine Füße heran, weinte und fing an, seine Füße mit Tränen zu 	

	 benetzen und mit ihren Haaren zu trocknen, küsste seine Füße und salbte sie mit Salböl. 

39 	 Als das aber der Pharisäer sah, der ihn eingeladen hatte, sagte er sich: »Wenn er ein 	

	 Prophet wäre, dann wüsste er, wer und was für eine Frau das ist, die ihn anrührt; denn sie 

	 ist eine Sünderin.« 

40 	 Jesus antwortete ihm: »Simon, ich habe dir etwas zu sagen.« Er aber sagte:  

	 »Meister, sprich!« 

41	  »Ein Gläubiger hatte zwei Schuldner. Einer war fünfhundert Denare schuldig, der  

	 andere fünfzig. 

42 	 Weil sie aber nicht bezahlen konnten, schenkte er es beiden. Sag doch, welcher von 		

	 ihnen wird ihn mehr lieben?« 

43 	 Simon antwortete: »Ich denke, der, dem er mehr geschenkt hat.« Er aber sagte zu ihm: 	

	 »Du hast recht geurteilt.« 

44 	 Und er wandte sich zur Frau und sagte zu Simon: »Siehst du diese Frau? Ich bin in dein 	

	 Haus gekommen; du hast mir kein Wasser für meine Füße gegeben; sie aber hat meine 	

	 Füße mit Tränen benetzt und mit ihren Haaren getrocknet. 

45 	 Du hast mir keinen Kuss gegeben; sie aber hat, seit ich hereingekommen bin, nicht 	 	

	 aufgehört, meine Füße zu küssen. 
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46 	 Du hast mir den Kopf nicht mit Öl gesalbt; sie aber hat meine Füße mit Salböl gesalbt. 

47 	 Deshalb sage ich dir: Ihre vielen Sünden sind ihr vergeben, denn sie hat viel geliebt; 		

	 wem aber wenig vergeben ist, der liebt wenig.« 

48 	 Und er sagte zu ihr: »Dir sind deine Sünden vergeben.« 

49 	 Da fingen die mit ihm zu Tisch saßen an, bei sich zu sagen: »Wer ist er, der sogar die 	

	 Sünden vergibt?« 

50 	 Er aber sagte zur Frau: »Dein Glaube hat dich gerettet; geh hin in Frieden!« 

7.) Johannes  10: 7 (bis:), 11, 14, 15, 17, 18, 27-30 
7 	 Da sagte Jesus noch einmal zu ihnen: 

11 	 Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe. 

14 	 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen, und die Meinen kennen mich, 

15 	 wie mich mein Vater kennt und ich den Vater kenne. Und ich lasse mein Leben für  

	 die Schafe. 

17 	 Darum liebt mich mein Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich es  

	 wieder zurücknehme. 

18 	 Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es freiwillig. Ich habe Macht, es zu lassen, 	

	 und habe Macht, es wieder zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem  

	 Vater empfangen.« 

27 	 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; 

28 	 und ich gebe ihnen ewiges Leben; und sie werden niemals umkommen, und niemand 	

	 wird sie aus meiner Hand reißen. 

29 	 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle; und niemand kann sie aus meines 

	 Vaters Hand reißen. 

30 	 Ich und der Vater sind eins.« 

8.)   Johannes 15: 9, 12 
9 	 Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch auch geliebt. Bleibt in meiner Liebe! 

12 	 Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, wie ich euch geliebt habe. 

9.) Johannes  16: 27 
27 	 denn er selbst, der Vater, hat euch lieb, weil ihr mich geliebt habt und geglaubt, dass ich 	

	 von Gott ausgegangen bin. 

10.) Epheser  6: 24 (bis !) 
24 	 Die Gnade sei mit allen, die unseren Herrn Jesus Christus lieb haben  

	 in Unvergänglichkeit! 
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WIR LESEN NUN ENTSPRECHENDE ABSCHNITTE AUS DEM BUCH „WISSENSCHAFT & 
GESUNDHEIT MIT SCHLÜSSEL ZUR HEILIGEN SCHRIFT“ VON MARY BAKER EDDY: 
1. )  6: 19-21 
	 „GOTT ist die LIEBE.“ Mehr als das können wir nicht verlangen, höher können wir nicht 	

	 schauen, weiter können wir nicht gehen. 

2.)  30: 14-19 
	 Rabbiner und Priester lehrten das mosaische Gesetz, das sagt: „Auge um Auge“ und: 	

	 „Wer Menschenblut vergießt, dessen Blut soll auch durch Menschen vergossen werden.“ 

	 Nicht so stellte Jesus, der neue Vollstrecker GOTTES, das göttliche Gesetz der LIEBE 	

	 dar, das selbst die segnet, die ihm fluchen. 

3.)  94: 20-23  

	 Von den zehn aussätzigen Männern, die Jesus heilte, kam nur einer zurück, um GOTT zu 	

	 danken — das heißt, um das göttliche PRINZIP anzuerkennen, das ihn geheilt hatte.	 

4.)  31: 12-13  

	 Als die erste der christlichen Pflichten lehrte er seine Nachfolger die heilende Kraft der 	

	 WAHRHEIT und LIEBE. 
	  

5.)  362: 1-7 
	 Im siebenten Kapitel des Lukas-Evangeliums wird berichtet, dass Jesus einmal der 	 	

	 geehrte Gast eines gewissen Pharisäers mit Namen Simon war, der jedoch dem Jünger 	

	 Simon gar nicht ähnelte. Als sie zu Tisch saßen, ereignete sich ein ungewöhnlicher 	 	

	 Vorfall, als sollte er diese Szene orientalischer Festlichkeit unterbrechen. Eine „fremde 	

	 Frau“ kam herein. 

6.)  363: 1 (bis Alabastergefäß), 4-23, 27-10 
	 Sie trug ein Alabastergefäß…Sie brach das versiegelte Gefäß auf, salbte Jesu Füße mit 	

	 dem Öl und trocknete sie mit ihrem langen Haar, das ihr lose auf die Schultern fiel, wie 	

	 es für Frauen ihres Standes üblich war. 

	 Wies Jesus die Frau verächtlich ab? Wies er ihre Verehrung zurück? Nein! Er betrachtete 	

	 sie voller Mitgefühl. Doch das war nicht alles. Weil er wusste, was die Anwesenden, 

	 besonders sein Gastgeber, insgeheim dachten, — dass sie sich darüber wunderten, 		

	 warum der hohe Gast, der ein Prophet war, den unmoralischen Stand dieser Frau nicht 

	 sofort durchschaute und sie hinauswies — in diesem Wissen tadelte Jesus die anderen 	

	 durch eine kurze Geschichte oder ein Gleichnis. Er beschrieb zwei Schuldner, von denen 	

	 einer eine große und der andere eine kleinere Summe schuldete und denen ihr 	 	

	 gemeinsamer Gläubiger ihre Schulden erlassen hatte. „Wer von ihnen wird ihn am 	 	

	 meisten lieben?“, lautete die Frage des Meisters an Simon den Pharisäer; und Simon 	

	 antwortete: „Der, dem er am meisten geschenkt hat.“ Jesus stimmte der Antwort zu und 	

	 erteilte so allen eine deutliche Lektion, der er die bemerkenswerte Erklärung an die Frau 	

	 folgen ließ: „Dir sind deine Sünden vergeben.“ 
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	 In ihren Tränen badete sie seine Füße, bevor sie sie mit dem Öl salbte. War in 	 	

	 Ermangelung anderer Beweise ihr Kummer ausreichend, um die Erwartung ihrer Reue, 	

	 ihrer Umwandlung und ihres Wachstums an Weisheit zu rechtfertigen? Zweifellos war die 	

	 bloße Tatsache ermutigend, dass sie ihre Zuneigung zu einem Menschen von 	 	

	 unbestrittener Güte und Reinheit zeigte, der seither mit Recht als der beste Mensch gilt, 	

	 der je auf dieser Erde wandelte. Ihre Verehrung war ungeheuchelt und wurde einem 

	 Menschen erwiesen, der, was die Anwesenden nicht wussten, bald sein sterbliches 	 	

	 Dasein für alle Sünder aufgeben sollte, damit diese durch sein Wort und seine Werke von 

	 Sinnlichkeit und Sünde erlöst werden könnten. 

	 Welches war der höhere Tribut für diese unbeschreibliche Liebe — die Gastfreundschaft 	

	 des Pharisäers oder die Zerknirschung der Maria von Magdala? 

7.) 367: 9-16  

	 Damit ist gemeint, WAHRHEIT, Christus, nicht „um der Brote und der Fische willen“ zu 	

	 suchen noch wie der Pharisäer mit der Arroganz seines Standes und der Zurschaustellung 

	 seiner wissenschaftlichen Bildung, sondern wie Maria von Magdala vom Gipfel inniger 	

	 Hingabe aus, mit dem Öl der Freude und dem Duft der Dankbarkeit, mit den Tränen der 

	 Reue und mit jenen Haaren, die alle von dem Vater gezählt sind. 
	  

8.)  241: 21-24  

	 Die Substanz aller Hingabe ist die Widerspiegelung und Demonstration göttlicher LIEBE, 

	 die Krankheit heilen und Sünde zerstören. Unser Meister sagte: „Liebt ihr mich, so 

	 werdet ihr meine Gebote halten.“ 

9.)  94: 1-5 
	 Jesus lehrte, dass es nur einen GOTT, einen GEIST, gibt, der den Menschen zum Bild 	

	 und Gleichnis Seiner selbst erschafft — zum Bild des GEISTES, nicht der Materie. Der 	

	 Mensch spiegelt unendliche WAHRHEIT, unendliches LEBEN und unendliche  

	 LIEBE wider. 

10.) 19: 9-14 
	 Jesus half den Menschen mit GOTT zu versöhnen, indem er dem Menschen eine 	 	

	 richtigere Auffassung von LIEBE, dem göttlichen PRINZIP der Lehren Jesu, gab, und 		

	 diese richtigere Auffassung von LIEBE erlöst den Menschen von dem Gesetz der 	 	

	 Materie, der Sünde und des Todes durch das Gesetz des GEISTES — das Gesetz der  

	 göttlichen LIEBE. 

11.)  340: 23-29 	  

	 Der eine unendliche GOTT, das Gute, vereint Menschen und Völker, schafft 	 	 	

	 Brüderlichkeit unter den Menschen, beendet Kriege, erfüllt die Bibelstelle „Du sollst 

	 deinen Nächsten lieben wie dich selbst“, vernichtet heidnische und christliche 	 	

	 Abgötterei — alles, was in sozialen, bürgerlichen, strafrechtlichen, politischen und 	 	
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	 religiösen Gesetzen falsch ist, stellt die Geschlechter gleich, hebt den Fluch über den 	

	 Menschen auf und lässt nichts übrig, was sündigen, leiden, was bestraft oder zerstört 	

	 werden könnte. 

12.)  577: 32-18 
	 In dem folgenden Psalm zeigt ein Wort, wenn auch nur schwach, das Licht, das Christian 	

	 Science auf die Heilige Schrift wirft, indem sie für die körperliche Auffassung die 	 	

	 unkörperliche oder geistige Auffassung von der Gottheit einsetzt: 

Psalm 23 
[Die göttliche LIEBE] ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

[LIEBE] weidet mich auf einer grünen Aue und  

[LIEBE] führet mich zum frischen Wasser. 

[LIEBE] erquicket meine Seele [meinen geistigen Sinn].  

[LIEBE] führet mich auf rechter Straße um Seines Namens willen. 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein 

Unglück; denn [LIEBE] ist bei mir,  

[der LIEBE] Stecken und [der LIEBE] Stab trösten mich. 

[LIEBE] bereitet vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 

[LIEBE] salbet mein Haupt mit Öl und schenket mir voll ein. 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang  

und ich werde bleiben im Hause des Herrn  

[dem Bewusstsein der LIEBE] immerdar. 

13.)  113: 6-7 

	 Das Lebenselement von Christian Science, ihr Herz und ihre Seele, ist LIEBE.	  
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen 

Lebens und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus 

mir entfernen; und möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit 

bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der 

Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher 

Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und 

Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um 

von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen 

aggressive mentale Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, 

seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und gegen die Menschheit zu 

vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  

		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	

		 noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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